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Tierische Umwelt 
Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, 
liebe Plaudertaschen-Leser!

„Tierische Umwelt“, so lautet das Motto in der 
Herbst-Ausgabe. Tier-Steckbriefe, Umwelttipps, 
Bauanleitungen für ein Terrarium und ein Fleder
maushaus, Witze, Rätsel und noch viel mehr gibt’s 
in dieser Ausgabe. 
Tierisch gute Unterhaltung wünscht die Kinder
redaktion! 

Und einen Veranstaltungstipp haben wir auch für 
euch: am Freitag, den 29. September ist der Welt-
kindertag. Was das ist? Da wird der Tag der Kinder-
rechte gefeiert! Infos dazu gibt’s auf der Rückseite!

Möchtest du vielleicht auch mitarbeiten an 

der Plaudertasche? Dann komm einfach 

vorbei zu einem der nächsten Plauder­

taschen Redaktionstermine! 

02 ..............................................................................  Vorwort
03 ......................................................................  Umwelttipps
04 ....................................................................... Regenbogen 
06 ............................................................  Kinderstadtbericht
07 ................................................... Terrarium Bauanleitung
08 ..................................... Fledermauskasten Bauanleitung
09 ..............................................................................  Der Igel
10 .........................................................................  Die Bienen
11 ....................................................................... Gewinnspiel
12 ............................................. Rätsel, Scherzfragen, Witze
13 ................................................................  Tier-Steckbriefe
14 .....................................................................  Im Tonstudio
16 .................................................................... Weltkindertag 

GRATIS ABO!
Möchtest du, dass die Plaudertasche 4 x im Jahr  

kostenlos in deinem Postkasten landet?

Dann schick uns eine Mail mit genauer Adresse und  

deinem Geburtsjahr an: plaudertasche@spektrum.at
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TippsWie kannst du die 

Umwelt schützen?

Greta

Greta, Vanessa und Jolanda haben da ein paar Tipps für euch: 

Vanessa

Jolanda Lotta &
 Franziska
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Regen 
Bogen 
Geschichte! 1
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Wir begrüßen 
im Redaktions-

team: 
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In Mini Salzburg können Kinder so sein wie Erwachsene. Du 
kannst arbeiten, studieren, den Führerschein machen und 

vieles mehr.
Ganz am Anfang kaufst du dir einen Spielpass. Dieser ist 
in Mini Salzburg dein Ausweis, darin steht alles Wichtige. 
Als nächstes gehst du zum AMS. Dort bekommst du eine 
Arbeitskarte, mit der du gleich zur jeweiligen Station gehst. 
Beliebte Arbeitsplätze sind zum Beispiel die Polizei und 
die Bank, aber es gibt noch viel mehr, wie zum Beispiel die 
Schneiderei. 
Das Geld in Mini Salzburg heißt Saletti. Für 1 Stunde Arbeit 
bekommst du zehn Saletti. Davon werden 2 Saletti als Steuer 
abgezogen, den Rest kannst du in der Kinderstadt ausgeben.
Besonders toll ist, dass du in Mini Salzburg auch eigene 
Geschäfte eröffnen kannst. Dieses Jahr waren zum Beispiel 
das Waffel-Paradies und Tasty Toast mit dabei.
Sehr gefallen hat mir auch der Bootsverleih. Dort kann sich 

jeder ein Ruderboot mieten und damit über den Volksgartener 
Weiher schippern. Das einzig ärgerliche war, dass der Preis 
dauernd gestiegen ist. Am letzten Tag kostete eine Bootsfahrt 
25 Saletti! Doch davon ließ sich niemand abschrecken. Einige 
Ruderer fuhren sogar zu der Stelle, an der die Feuerwehr 
zeigte, wie Löschschläuche funktionieren. Wenn der 
Wasserstrahl das Boot traf, warst du auf jeden Fall nass!
Eine andere tolle Station war die Milchbar. Dort kann 
man – klar – Milchshakes und Käsespieße kaufen, aber vor 
allem hatte man von dort einen super Blick auf die Bühne. 
Manchmal haben wir Mitarbeiter so sehr bei den Quizshows 
mitgefiebert, dass wir das Mischen der Milchshakes fast 
vergaßen.
Ich finde es etwas schade, dass die Kinderstadt nur alle zwei 
Jahre stattfindet, aber immerhin freut man sich dann umso 
mehr darauf. Ich kann es kaum erwarten, dass Mini Salzburg 
2019 beginnt! Greta, 11 Jahre

Auch dieses Jahr war die Kinderstadt wieder super besucht. Und mit 
etwas mehr als 7000 (!) BürgerInnen zwischen 6 und 14 Jahren wurde 

sie am 14.7.2017 zur achtgrößten Stadt Salzburgs erklärt.

Kinderstadt 2017
Greta
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Und wir entdeckten noch einen Waldbewohner,  
der uns erst jetzt auffiel. Eine kleine Schnecke, die 

am Glas rauf und runter kletterte.

Zuerst gingen wir in einen 
Wald bei uns in der Nähe 
und haben dort alles 
gesammelt, was uns gut 
gefallen hat.

Das waren Steine, Erde, 
Moos, Baumrinde, eine 
Babybrennessel, Minze 
und einige Pflanzen, die 
wir nicht kannten. Ganz 
wichtig dabei war, dass 
wir die Pflanzen mitsamt 
dem Wurzelwerk aus 
dem Boden holten, denn 
sonst würden sie in dem 
neuen Garten einfach nur 
verwelken. 

Dazu benutzten wir eine 
Schaufel und unsere Hände.

Als wir wieder im Juki zurück 
waren, klebten wir an die 
Unterseite von dem Glas große 
Steine, damit es besser steht.

Dann füllte jeder von uns eine Handvoll Sand und danach kleine und große 
Steine in das Glas.

Mit Erde bedeckten wir den Boden, damit die Pflanzen 
hier neue Wurzeln schlagen konnten. Jetzt wurden 
Blumen, Gräser, Moos und was wir noch so gesammelt 
hatten vorsichtig ins Glas gegeben.

Zum Schluss wurde das Glas 
luftdicht verschlossen. Wir 
hatten zuerst Angst, dass die 
kleinen Erdbewohner, wie 
Würmer und Käfer, die wir 
schon hatten, dann sterben 
würden. Aber Elly und Ariane 
schüttelten den Kopf und 
stellten uns eine Frage: „Wie 
denkt ihr wird auf der Erde 
Sauerstoff produziert?“ Wir 

überlegten kurz und dann fiel uns ein, dass ja Pflanzen 
unseren Sauerstoff produzieren. Und diese kleine Welt da 
drinnen im Glas bestand ja auch aus Pflanzen.

Kinderstadt 2017
Bau-

anleitung
Ein ewiges Terrarium 

fürs Juki
Wir wussten nicht was ein Terrarium ist, aber Elly und Ariane haben es uns erklärt. Das ist 

eine kleine grüne Welt in einem Glas, die man selber bauen kann. Wir haben es für euch 
dokumentiert, damit auch ihr so ein Terrarium selber bauen könnt.

Und siehe da: 
Eine Woche später waren die Pflanzen immer noch schön 

grün und an einigen Blättern war sogar Tau zu sehen.
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So viel Holz braucht man für 

einen Fledermauskasten!

Pia, Sofia und die anderen 
Jungscharkinder bemalen den 
Fledermauskasten.

Isabel, Felix und Pia haben die Bretter 
zusammengesteckt und rauen sie mit einer Feile auf, damit sich die Fledermäuse gut festhalten können.

Wir freuen uns sehr über den gelungenen 

Fledermauskasten und können es kaum 

erwarten, dass Fledermäuse einziehen werden.

Bei der Fledermausaktion haben wir auch 

noch viel über Fledermäuse gelernt: Wir 

lauschen gespannt dem Vortrag von der 

Fledermausexpertin Maria Jerabek. Hast du 

gewusst, dass die kleinste Fledermaus so klein ist, 

dass sie in einer Zündholzschachtel Platz hat?

Felix und Lorenz bohren die Löcher 

vor und schrauben dann die Bretter 

zusammen.

Gerhard montiert den 
Fledermauskasten am Pfarrhaus  
in Koppl.

Isabel und Pia vbetrachten die Fledermaus von Maria Jerabek. 
Was frisst sie? Wo lebt sie? Wie können wir ihr helfen? Wir 
haben viele Fragen und Maria hat viele Antworten für uns. 
Fledermäuse fressen Insekten, wie Mücken, Fliegen und Falter. 
Darum brauchen Feldermäuse insektenreiche Wiesen mit 
vielen Blumen. Da wo es viele Blumen gibt können auch viele 
Insekten wohnen.

Gruppenfoto vor 
der VS Koppl.

Wir bauen einen  
Fledermauskasten:

Jungscharkinder im Pfarrgarten Koppl
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Greta

Laura

Vanessa

„Wie viele  Stacheln hat eigentlich ein Igel?“

Ein ausgewachsener Igel hat ca. 5000 Stacheln. 

Jetzt  
wird es 

stachelig!
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Lotta
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Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Schickt uns die Lösung bis spätestens 23. Oktober 2017 mit der 
Antwortkarte oder per e-mail an: plaudertasche@spektrum.at

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort:

Zu gewinnen 

gibt es  

dieses Mal:

• Bücher
• Brettspiele

• CDs 
• Freundschaftsbuch
• Experimentierkasten

Herzlichen Dank 

an alle Sponsoren!

• �Je ein Buch „Sunny Valentine“:  
Julia Lindner (9 Jahre) 
Ben Niedermoser (9 Jahre) 
Peter Geisler (9,5 Jahre)

• �Buch „Ich bin der Beste“:  
Julia Kollmann (3 Jahre)

• �Brettspiel „Verändern wir die Welt“: 
Celine Pöllitzer (13 Jahre)

• �Magic Art Pad:  
Fabienne Frei und Ella Richter

Die Supersticks Aqua Farben gingen an die Künstlerin oder 
den Künstler, die/der das tolle Haus gezeichnet hat in der 
Ausgabe Nr. 67 auf Seite 9. Herzliche Gratulation! 

Herzliche Gratulation.

Wie viele Stacheln hat ein  
ausgewachsener Igel in etwa? 

Auch dieses Mal gibt es wieder die Chance etwas 
zu gewinnen! Beantwortet folgende Frage:

Beim letzten Gewinnspiel 
haben gewonnen: 

Gewinn-
spiel
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Rätsel, Scherzfragen & Witze

Felix

Vanessa

Hannah

Scherzfragen von Hannah:

Wie nennt man eine Ansammlung 
heulender Menschen?

Was hüpft rauchend über die Felder?

Was macht 999 Mal tip 

und ein Mal tap?

Was fliegt nachts du
rch 

den Wald und grüßt?

Der Huhu

Kaminchen

Ein Tausendfüßler mit einem Holzbein

Weintraube
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Tier-Steckbriefe 
Der Wolf

Der Wolf gehört zur Familie der Hunde.  

Also alle Hunde stammen vom Wolf ab.  
 

Die Wölfe leben in Familien, in so genannten Rudeln. Die 

Anführer eines Wolfsrudels erkennt man daran, dass deren 

Kopf immer in der Höhe ist. Im Winter haben es Wölfe 

sehr schwer, weil sie nur wenig zu fressen finden. Luchse 

stellen eine Gefahr für Welpen dar, weil sie sie fressen. 

Wölfe spielen auch gerne. Sie schießen sich „Spielzeuge“ 

wie Knochen oder Äste zu. Von Franziska

Das Eichhörnchen 

Das fresse ich: 
Nüsse, Samen, Eicheln, Beeren, Eier, 

Jungvögel

Vor denen hab ich Angst:  
Schlangen, Wiesel, Adler und Habichte

Besonderes Kennzeichen:  
besonders flink, buschiger Schwanz

Farbe: rot-bräunlich

Da bin ich zuhause:  
Kobel, so heißt mein Haus.

Name: Linchen
Alter: 3 Jahre
Geburtstag: 20. Jänner 2014
Hobbys: mit meiner Zwillings-
schwester Nina spielen
Lieblingsessen: frisches 
Gras, Löwenzahn, Salat und 
Karotten
Fellfarbe: braun, weiß, 
schwarz
Größe: ca. 15 cm
Geräusch: fiep, fiep
Wer bin ich? 
Ich bin ein: M____________N

Name: Chester

Welches Tier bist du? 
Ein Hund

Rasse:  
Australian Shepard

Fellfarbe:  
schwarz-weiß-braun

Hobbys:  
spazieren gehen, mit 
Hundespielzeug spie-
len, in der Hundeschu-
le sein

Lieblingsessen:  
verschiedenes Fleisch, 
Hundefutter

Lieblingsfarbe: grau

Wann bist du in der 
Hundeschule?  
Am Samstag

Lieblingstier:  
natürlich Hunde

Das kann ich gar nicht 
leiden: Katzen

Das liebe ich: Hühner 
jagen (nicht fressen 
oder beißen!) 

Besitzer:  
Bernhard, Maria,  
Hannah, Felix, Valerie

von Hannah, 9 Jahre

Franziska

Lotta

Mein Haustier

Steckbriefrätsel 
von Hannah
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Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Gstättengasse 10 
5020 Salzburg • Tel. 0662 430 550 • Fax 0662 430 550-3010
www.kija-sbg.at • kija@salzburg.gv.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at
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Im Tonstudio
Ella, Felix und Louisa aus Unken singen sehr gerne. Mit dem Liedermacher  

Kurt Mikula waren sie in einem Tonstudio und haben eine CD aufgenommen.

So jung und schon richtige 
Profis: Die Sängerinnen Annalena, 
Magda, Jana, Adriana und Lisa 
mit Kurt (Musik & Text). 

Liedermacher Kurt Mikula mit den 
Sängerinnen Louisa und Ella

Eine Zeichnung von Lisa: Kurt an 
der Gitarre. Dahinter siehst du 
Peter, den Toningenieur. Links und 
rechts die Sängerinnen.

Das ist Kurt an der 
Gitarre. Gezeichnet und 
gebastelt von Magdalena.

Die CD „Spring ins Leben“ kannst 
du für 15.- Euro bei Kurt Mikula 
bestellen: www.mikula-kurt.net oder 
aber sie hier beim Plaudertaschen 
Gewinnspiel gewinnen! 

Felix, Ella und Louisa sind das erste Mal 
im Tonstudio. Das ist sehr aufregend.
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Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at

Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
juki@salzburg.at

Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

Wir danken  

unseren Partnern  

für ihre  

Unterstützung. 

Im Tonstudio
Ella, Felix und Louisa aus Unken singen sehr gerne. Mit dem Liedermacher  

Kurt Mikula waren sie in einem Tonstudio und haben eine CD aufgenommen.

Mach mit beim Gewinnspiel auf Seite 11  

und mit etwas Glück gewinnst du eine CD! 

Kathi hat eine tolle Stimme.

Hurra! Die Aufnahmen für die CD sind im „Kasten“. 

In der Mitte sieht du Peter, den Toningenieur, 

mit den Sängern und Sängerinnen: Sandra, Julia, 

Kathi und Alexander (von links nach rechts).
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Illustration:

Produktion:

.AT

Impressum: Plattform Weltkindertag 2017, c/o kija Salzburg, Gstättengasse 10, 5020 Salzburg

Der Weltkindertag wird unterstützt von: ABZ - Haus der Möglichkeiten, Amt für öffentliche Ordnung, BAfEP Salzburg, Berufsfeuerwehr Salzburg, Bubble Clown, BWS Itzling und Elisabeth Vorstadt, Feuerwehr Itzling, Gemeinde Saalfelden, 
Ing. Sepp Weiser, Jugend- und Kinderzentrum Corner, Jugendzentrum IGLU, Jugendzentrum „get2gether“, Kinderwelt Salzburg, Pfadfi ndergruppe Taxham, Pfarre Saalfelden,  Polizei Itzling, Polizei Saalfelden, Raika Alpenstraße, Rainbows Salzburg, 
Rettung Saalfelden, Rotes Kreuz Salzburg, Samariterbund Salzburg, Schulkindgruppe Grödig, Spielzeugschachtel, SPÖ Itzling, Sportunion Salzburg, Stadtbibliothek Salzburg, Streusalz, Südwind, VS und NMS Grödig, Zentrum ELF, Zoo Salzburg ...
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